FREIWILLIGE FEUERWEHR
     
GEMEINDE
     
BEZIRK
     

Voranschlag für das Jahr      
(ohne Schulden und Rücklagen)

	Konto

Nr.
	Namentliche Bezeichnung
	Ansatz

(in vollen € 100,-)

	A. EINNAHMEN

I. Fortdauernde (laufende) Einnahmen:

	805
	Veräußerung von Verbrauchsgütern (Verbrauchsmaterial) 
	     

	808
	Veräußerung von geringwertigen Gebrauchsgütern (Kleininventar) 
	     

	8171
	Kostenbeiträge für Instandhaltung Atemschutzgeräte 
	     

	8172
	Sonstige Kostenbeiträge, Kostenersätze 
	     

	824
	Miet- und Pachteinnahmen 
	     

	829
	Sonstige Einnahmen 
	     

	II. Einmalige Einnahmen:

(Erlöse aus dem Verkauf von Anlagegütern, z.B. Gebäude, Geräte, Maschinen, Fahrzeuge u.ä.; Zuschüsse

für Anschaffungen, z.B. solche vom Landes-Feuerwehrfonds, vom Gemeindeausgleichsfonds, von anderen 

Gemeinden; evtl. Eigenleistungen der Feuerwehr usw.)

	870
	Zuschüsse aus dem Katastrophenfonds 
	     

	8711
	Bedarfszuweisungen 
	     

	8712
	Ordentliche und außerordentliche Beihilfen des Landes-Feuerwehrfonds 
	     

	
	SUMME DER EINNAHMEN

     


	B. AUSGABEN

I. Fortdauernde (laufende) Ausgaben:

	5
	Entlohnung der Bediensteten (nur wenn ein Dienstverhältnis zur Gemeinde besteht) 
	     

	4001
	Gw. Dienstbekleidung und –ausrüstung 
(„Gw.“ = geringwertig = Anschaffungskosten bis € 400,-)
	      

	4002
	Gw. Werkzeuge und Geräte (z.B. Schläuche, usw.) 
	     

	4003
	Gw. Einrichtung (Mobiliar, Vorhänge u.ä.) 
	     

	451
	Brennstoffe (Heizmaterial) 
	     

	452
	Treibstoffe (Benzin, Diesel) 
	     

	453
	Schmiermaterial (Öle, Fette) 
	     

	
	Übertrag
	     


	Konto

Nr.
	Namentliche Bezeichnung
	Ansatz

(in vollen € 100,-)

	
	Übertrag
	     

	454
	Reinigungsmittel (Seife, Putzlappen usw.) 
	     

	455
	Chemische Löschmittel und sonstige chemische Mittel
	     

	456
	Schreib- Zeichen- und sonstige Büromittel, Zeitschriften, Fachliteratur
	     

	459
	Sonstige Verbrauchsgüter
	     

	600
	Stromkosten
	     

	614
	Laufende Instandhaltung von Gebäuden samt Anlagen (Vorplätze, Zäune und dgl.) 
	     

	616
	Laufende Instandhaltung von Maschinen und Geräten
	     

	617
	Laufende Instandhaltung von Fahrzeugen
	     

	618
	Laufende Instandhaltung von Ausrüstung, Löschgeräten und Einrichtungen
	     

	619
	Laufende Instandhaltung Sonstiges
	     

	630
	Postdienste
	     

	631
	Telekommunikationsdienste
	     

	670
	Versicherungen (Gebäude, Fahrzeuge, usw.) 
	     

	700
	Miet- und Pachtzinsen
	     

	710
	Öffentliche Angaben (ohne Gebühren nach FAG) 
	     

	711
	Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen
	     

	728
	Entgelte für sonstigen Leistungen (z.B. Entschädigung Gerätewart) 
	     

	7291
	Verpflegung der Einsatzmannschaften
	     

	7292
	Kameradschaftspflege
	     

	7293
	Sonstige Ausgaben (Mitgl. Beitrag an BFV, Schulungskosten, Verdienstentgang, 
Reisekosten, Überprüfungsgebühren u.ä.)
	     

	
	II. Einmalige Ausgaben:

(Kosten für die Anschaffung von unbeweglichem Vermögen, z.B. Grundkauf, Einrichtung samt Anlagen; 

Anschaffung von beweglichem Vermögen, z.B. Fahrzeuge, Maschinen, Werkzeuge und Geräte. 

Einrichtung; größere Reparaturen von unbeweglichem und beweglichem Vermögen; sonstige einmalige Ausgaben, 

z.B. Zuschüsse an andere Gemeinden und dgl.)



	010
	Gebäude
	     

	020
	Maschinen und maschinelle Anlagen
	     

	030
	Werkzeuge
	     

	040
	Fahrzeuge
	     

	043
	Betriebsausstattung
	     

	050
	Sonderanlagen
	     

	
	SUMME DER AUSGABEN
	     

	C. ZUSAMMENSTELLUNG

	SUMME DER EINNAHMEN
	     

	SUMME DER AUSGABEN
	     

	DIFFERENZ = ZUSCHUSSBEDARF
	     


D. BEGRÜNDUNG DER EINMALIGEN AUSGABEN

Die Notwendigkeit der einmaligen Ausgaben wird dem Grunde und der Höhe nach wie folgt begründet

(der Reihe nach die einzelnen Posten der einmaligen Ausgaben und sie jeweils mit der Begründung versehen)
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
E. SONSTIGES

1. Es wird bestätigt, dass der vorstehende Voranschlag vom Feuerwehrausschuss in seiner Sitzung am ............................... beschlossen wurde.

(§ 14 Abs. 2 lit a der Satzung der Freiwilligen Feuerwehren)


Für den Ausschuss:


Der Kommandant:


 , am 




2. Sichtvermerk des Bezirks-Feuerwehrkommandanten:



Unterschrift


 , am 




3. Dieser Vorschlag ergeht an:

a) Bürgermeister mit der Bitte um Aufnahme in den Voranschlag der Gemeinde  (§ 26 Landes Feuerwehr-Gesetz)

b) Bezirks-Feuerwehrverband

c) Belegexemplar für die Feuerwehr

Einheitsvordruck des Landes-Feuerwehrverbandes Tirol

